
Ein Gruß an meine Schüler in Wolnzach.  

Ich unterrichte, wie ihr ja schon wisst, nun mehr schon seit 25 Jahren. 

Das Schuljahr 2017-18 war für mich ein Schuljahr mit a bissal einer 
ruhigeren Fahrweise. Ich hab nicht so viele Konzerte gemacht, bzw. 
nur eins das wirklich sehr schön war, aber zum Glück nicht so 
aufwendig für mich, weil’s ein Unterrichtskonzert war.  Außerdem 
habe ich den Groove Boten eingestellt, was für mich auch eine 
Entlastung war. 

 

Für 2018-19 hab ich jetzt wieder aufgetankt und bin schon voll in den Vorbereitungen. 2010 hab ich 

mein Unterrichtsprogramm mit dem „Drum Diplom“ und den „Schlagwerkern“ kreiert und jetzt wird 
es Zeit das mal zu überarbeiten. In den vergangen 8 Jahren hat sich viel geändert, nicht nur das 
einiges neu dazu gekommen ist, es muss auch einiges raus.  
In den letzten Wochen hab ich schon mal, mit ein paar Gruppen und Schülern, die eine oder andere 
Idee ausprobiert und es schaut so aus als ob ich auf dem richtigen Weg wäre. 
Ferner bin ich ab dem kommenden Schuljahr auch an der Latin Groove School in München angestellt 
und dort auch mit anderen Kollegen in Kontakt, was bestimmt inspirierend wird. 

Am Ende eines Schuljahre sieht man, vor allen Dingen beim Gruppen Unterricht, dass sich der ein 

oder andere bestimmt im nächsten Jahr schwer tun wird, mit den Anforderungen die auf ihn/ihr 
zukommen werden. Es kann sein das ich im Zuge dessen ein paar Schüler/innen anders Einstufe um 
ihnen die Möglichkeit zu geben im neuen Schuljahr mitzukommen oder sich nicht zu langweilen. 
Diesbezüglich werde ich mit den Eltern der Schüler telefonieren, um im Einzelnen über die Situation 
ihrer Kinder zu sprechen. Ich versuche meinen Schüler immer den optimalen Unterricht zu bieten 
und dazu gehört auch, auf die Entwicklung der Kinder Rücksicht zu nehmen. Dies funktioniert 
natürlich nur wenn ich die Kinder so in die Kito-/Schlagwerker-Gruppen zuteilen darf, wie ich es für 
richtig halte. Ich hatte auch schon Schüler die unterm Jahr in andere Gruppen auf- oder abstiegen, 
was nicht immer einfach, aber im Endeffekt immer gute für die Kinder war. Es soll Spaß machen und 
es soll keine verlorene Lebenszeit für die Kinder sein.  
Was jedoch auch sein kann ist, dass ich aufgrund der Gruppengröße; es hören ja auch immer mal 
welche auf, die Gruppe zu klein wird. Dann muss ich natürlich auch was Umstrukturieren. 
Egal, ich hoffe diesbezüglich auf euer Verständnis und Vertrauen.  
 

Dann noch was „NEUES“. Da es ja jetzt dieses Datenschutz Dings gibt, werde ich einfach, schon 

alleine aus dem Grund weil mir das alles suspekt ist, keine Fotos von Konzerten mehr auf meine 
Website stellen. Ich habe auch die vergangenen Konzerte gelöscht. Ferner haben bestimmt schon 
einige gesehen, dass es auf meiner Website die Möglichkeit gäbe Newsletter zu beantragen. Ich habe 
aber nie und werde auch nie einen Newsletter schreiben. Ich kann diese Funktion nicht abstellen und 
deshalb sollt ihr dies wissen. 
 Ich werde einfach so weiter fahren wie dieses Jahr. Meine Schüler bekommen, immer wenn’s 
wichtig wird, einen Zettel mit der dazugehörigen Information mit nach Hause und aktualisiere stets 
meine Website mit Infos und Terminen, gaaaanz einfach.  



Die Kommunikation per E-Mail oder SMS funktioniert bei mir am besten. Whatsapp hab ich nicht 

und wegen dem ganzen Datendings macht es eh keinen Sinn. Ich mach auch keine Sammelmail mehr. 
Wie gesagt, entweder auf Website oder in die Trommelmappe schauen (vielleicht is a Zetterl drin), 
oder per SMS / E-Mail, oder einfach mal bei mir anrufen wenn’s Fragen gibt oder ihr nicht zum 
Unterricht kommen könnt.  
Ferner kann ich nicht sehen wer sich auf meiner Website Informiert. Mir fehlt da das technische 
Wissen. Somit bin ich ganz darauf angewiesen das ihr euch dementsprechend informiert. Ich hoffe, 
dass dies alles für euch soweit okay ist. Ich tue mein Bestes dafür, dass alle wichtigen Infos an euch 
irgendwie ran kommen.  
 

Jetzt wünsche ich euch noch schöne Ferien, kommt gesund wieder,  

 
liebe Groovlis,  
 

Rolf 
 

 


